
 

 

 

 
Der Langwerther 

Hof  
 Einiges zu seiner 

Geschichte 
  

 

 

 

 

von Helga Simon 
 

1711 kam der Stockheimer Hof in den 

Besitz der Familie Langwerth von Simmern, 

die ihren Stammsitz seit 1462 in der 

Hattenheimer Burg hatte und seit dieser Zeit 

auch Weinbau betrieb. 1753 erwarb Georg 

Reinhard L.v.S. den Lichtenstern‘schen 

Hof. 

  

 

Die Familiengeschichte der Langwerths 

zeigt, dass sie bedeutende Persönlichkeiten 

hervorgebracht haben. Gottfried Weiprecht 

L.v.S. war Weihbischof von Regensburg, 

seine Nichte Henriette war die Mutter des 

Reichsfreiherrn vom Stein, der als einer der 

bedeutendsten Staatsreformer in der 

deutschen Geschichte gilt. 

 

 

Ernst Eberhard L. v. S. kämpfte 1809 als 

Brigadegeneral der „King’s German Legion“ 

gegen Napoleon. Er fiel in der Schlacht bei 

Talavera und erhielt ein Heldenbegräbnis in 

der St. Pauls Kathedrale in London. Seine 

Witwe Juliane ließ um das Eltviller Anwesen 

eine Mauer und ein Gartenhaus darauf 

errichten und den Hausgarten in einen 

kleinen englischen Park umwandeln. Des 

Öfteren empfing sie Besuch der englischen 

Königsfamilie, u. a. den Oberbefehlshaber 

der King’s German Legion, den Herzog von 

Cambridge. Er war der 7. Sohn des Königs 

Georg III. Auch der Herzog von 

Cumberland, der 5. Sohn des englischen 

Königs, war bei ihr zu Gast. Immer, wenn sie 

englischen Besuch erwartete, wehte auf dem 

Gartenhaus der Union Jack. 

 

 

Julianes Sohn Adolph kämpfte als 18-

jähriger Leutnant in der Schlacht von 

Waterloo im gleichen Regiment, das sein 

Vater einst befehligt hatte. Adolphs Enkel 

Ernst war Botschafter in Madrid und ab 

1925 Reichskommissar für die von den 

Franzosen besetzten rheinischen Gebiete. 

Seine Aufgabe war es, Streitigkeiten zu 

schlichten, die zwischen Einheimischen und 

Besatzern an der Tagesordnung waren. 

 

 

 

Mehr von Helga Simon: hier klicken  

 

 

 

Mitten in Eltville: Langwerther Hof mit Parkanlage   

„Eines der 
schönsten Anwesen 

in Eltville ist der 
Langwerther Hof“ 

1930 empfing er den Reichspräsidenten 

Paul von Hindenburg im Langwerther 

Hof, der anlässlich der Befreiungsfeiern 

nach Eltville gekommen war. Dabei 

brachten ihm die Eltviller Gesangvereine 

ein Ständchen im illuminierten Park des 

Langwerther Hofes. In den letzten Jahren 

war der Langwerther Hof Schauplatz für 

Theateraufführungen und Konzerte 

sowie für den stimmungsvollen Eltviller 

Weihnachtsmarkt. 
 

 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/King%E2%80%99s_German_Legion
https://www.regionalgeschichte.net/rheingauer-heimatforschung/die-gesellschaft/50-jahre-heimatforschung/helga-simon.html

